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• Das Solarpotenzial beschreibt den solaren Strahlungsanfall 

an einem bestimmten Punkt

• Zur Berechnung des Solarpotenzials kommen verschiedene 

Faktoren in Betracht:

 Die durchschnittliche Globalstrahlung

 Regenhäufigkeit

 Lokale Verschattungsmuster

 Spezifische Faktoren wie die Neigung und Ausrichtung 

eines Daches
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Ein durchschnittlicher 4-Personen-
Haushalt verbraucht pro Jahr etwa 4500 
kWh Strom. 

Pro Kilowattpeak (= 1000 Watt) werden 
durchschnittlich 6 - 7 Quadratmeter 
Fläche benötigt. 

Eine Photovoltaikanlage mit einer Fläche 
von 35 Quadratmetern - und somit ca. 5 
kWp Nennleistung – kann den Bedarf 
des Haushalts rechnerisch decken.

Stromerzeugung ist ungleich Strombedarf!

Photovoltaik
Technik und Funktion 

10.11.2020

Quelle. Solarpraxis



Photovoltaik
Optimale Ausrichtung einer PV-Anlage
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Quelle. Solarpraxis

- Bei großen Schattenwürfen muss die 
Anlage genau geplant werden.

- Verantwortlich für Verschattungen 
können z.B. Bäume, Berge oder Gebäude 
sein.

- Schatten auf der Anlage können die 
gesamte Leistung beeinträchtigen und 
negative Auswirkungen auf den 
Solarertrag haben.

Es kann daher sinnvoll sein, auf    
diesen Bereichen des Daches keine     
Module zu installieren.
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Quelle: www.sfv.de

Photovoltaik
Solarertrag in Deutschland 

10.11.2020



2006-2014

• EEG-Vergütung pro kWh ist deutlich höher als Kosten für 

Strombezug pro kWh

• PV ist Geldanlage  100% Einspeisung

• Vergleich mit Bundesschatzbrief, da vergleichbare Rendite 

und Risiko
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2014 +

• Es ist wirtschaftlich vorteilhafter den PV-Strom selbst zu 

verbrauchen als einzuspeisen

• Speicherpreise sinken kontinuierlich

• Eigenverbrauch und Autarkie stehen als Kaufargumente 

zunehmend im Vordergrund

Quelle: BayWa
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Photovoltaik
PV zum Stromprodukt gewandelt



Photovoltaik
Preisentwicklung in den vergangenen Jahren

Quelle: 21.11.2019 
BDEW, BMWi, 
Fraunhofer ISE

ct/kWh

 Die Strompreise sind seit 2008 um 34% gestiegen

 Die Einspeisevergütung für PV-Strom ist seit 2008 um 368% gesunken

 Der Eigenverbrauch von PV-Strom ist sinnvoll! 
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Aktueller Strompreis

EEG-Vergütung PV 8,48

aktuell:
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30,43
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Beispiel:
Bei einem 4-Personen-Haushalt und einem 
Verbrauch von  4.500 kWh pro Jahr und 
einer 6 kWp-Anlage kann der solare 
Deckungsanteil bis zu 70% erreichen. 

Das heißt 3.150 kWh Strom müssen nicht 
eingekauft und ca. 785 € können jährlich 
eingespart werden.

Annahmen:
Strompreis über 20 Jahre stabil; Speicher 
mit 7,5 kWh Speicherkapazität. Wird ein 
etwas kleinerer Speicher mit einer 
Kapazität von 6 kWh eingesetzt, können 
immerhin noch knapp 65% solarer 
Deckungsanteil erreicht werden.
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Photovoltaik und Stromspeicher
Eigenverbrauchsquote
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• Im privaten Haushalt wird besonders morgens und abends viel Strom benötigt. Die Sonne scheint aber tagsüber und deckt zunächst 

den Eigenbedarf ab. Der überschüssige selbst erzeugte Strom fließt in den Stromspeicher. Wenn dieser voll ist,  wird der erzeugte 

Strom in das öffentliche Netz eingespeist und nach aktuellem EEG vergütet. Wenn die Sonne untergegangen ist, erfolgt die 

Stromversorgung aus dem Speicher, idealerweise bis am nächsten Tag die Sonne wieder aufgeht.

Photovoltaik und Stromspeicher
Prinzipien eines Stromspeichers

10.11.2020 badenova AG & Co. KG  Hans-Jürgen Hamburger 9



Photovoltaik und Stromspeicher
Erzeugungskurve pro Jahr (6kWp/6,4kWh)
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78.500 Neuinstallationen registriert

Photovoltaik und Stromspeicher
Anzahl an Heimspeicher



Photovoltaik
Referenz-Anlagen
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Photovoltaik
Referenz-Anlagen
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Photovoltaik
Referenz-Anlagen



Das theoretische Solarpotenzial zeigt, dass viele Wohngebäude gut 
bis sehr gut für Photovoltaik (Dach-Anlagen) genutzt werden können.
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Wärme- und Erzeugungs-Anlagen
aktuelles Produktportfolio
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Telefon

Hans-Jürgen Hamburger

Leiter Systemlösungen Wärme und Erzeugung

Badenova AG & Co. KG

hans-juergen.hamburger@badenova.de

0761 279 3501
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Ansprechpartner



VIELEN DANK FÜR IHRE

AUFMERKSAMKEIT
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